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Spaß am Spiel
Loxstedt• „España Olé 

Olé“ tönt es aus der einen Ecke, 

bevor der Torschrei der 

Portugiesen sie verstummen 

lässt, während andernorts ein 

aufgebrachter Luca Toni seine 

Italiener zu Höchstleistungen 

beim Flunkyball antreibt. 

„Numero Uno“ sei schließlich das 

selbstgesteckte Ziel bei „Balla 

Balla“.

In den Disziplinen Fußball, 

Brennball und Flunkyball haben sich 

heute die verschiedenen Nationen 

gemessen – unbesiegt blieben 

einzig die Portugiesen. 

Beim Spiel Flunkyball, bei dem eine 

Gruppe sechs Flaschen Wasser vor 

dem gegnerischen Team leeren soll, 

sobald man die Flasche in der Mitte 

abgeworfen hat, lieferten sich die 

Länder die knappsten Duelle. 

Angefeuert von ihren Gruppenleitern 

gingen die Kinder immer sportlich 

fair mit Niederlage und Sieg um und 

sorgten für eine super Stimmung auf 

dem Platz. So viel Spaß und gute 

Stimmung habe es bei dem 

beliebten Ballsportevent „Balla 

Balla“ auch den Leitern noch nicht

gemacht, verriet der als fauler 

Luca Toni auftretende Leiter 

Marcel Wille unserem ZAR-

Reporter. „Natürlich packt einen da 

auch der sportliche Ehrgeiz die 

Begegnungen zu gewinnen“, 

berichtet Wille weiter, um danach 

direkt wieder in seine Rolle des 

mit genügend Selbstvertrauen 

gesegneten italienischen 

Stürmers des FC Bayern zu 

verfallen: „Luca Toni isse imma 

Numero Uno!“ 

Nun an diesem Tage 

ausnahmsweise einmal nicht, 

aber das machte den Kindern

meist wenig bis fast gar nichts und 

als am Abend die Preisverleihung 

für das Spiel abgehalten wurde 

war das Ergebnis vom Vormittag 

eh zweitrangig. Jedes Lagerkind 

und jeder Leiter bekam endlich die 

langersehnten Lagershirts 

ausgehändigt. Am morgigen 

Badeseetag sollen darin auch 

einige Gruppenfotos geschossen 

werden, sowie ein Foto mit der 

ganzen Gruppe. 

Das Wetter soll in den nächsten 

Tagen sehr heiß werden, also 

bietet sich ein Ausflug an den von 

Bademeistern überwachten See 

mit einem Sandstrand an. Die Fuß-

und Volleybälle werden 

eingesteckt und vielleicht kommt 

es zu der ein oder anderen 

Revanche des Ländervergleichs 

bei „Balla Balla“. Ein gewisser 

Luca Toni brennt sicher darauf die 

erlittene Niederlage 

wettzumachen. 

Julian Mester

Loxstedt
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Sonne, nur Sonne.

Aus dem Lager

• Schweinegrippe Nein-Danke!

Schön ist es vermelden zu können,

dass alle Kinder frei von

Schweinegrippe und anderen

Krankheiten ins Lager eintrafen

und wir nun fernab jeglicher

Zivilisation keine Befürchtungen in

dieser Richtung haben müssen.

-Skandal in der Lagerküche?

Gesundheitsamt Loxstedt meldet:

Spuren von Nutella wurden in den

sonst deliziösen Frikadellen des

Küchenteams ausgemacht.

Glücklicherweise ohne

Lebensmittelvergiftung davon

gekommen: die Leiter Steffen

Eickenbusch und Thies

Hanskötter.
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immer besser betreut

Zitat

Yannick  „ Der Fragenmeister“  Ahlers 

verfallen in seine morgendliche 

Wissenslust am Frühstückstisch.

„Thiiiiies, stört es die Maulwürfe 

wenn ein Baum umfällt?“

Termine

Die Freibäder in der 

Umgebung lohnen sich nicht 

für einen Besuch, da der 

Badesee in 6 km Entfernung 

umsonst ist. Allerdings gibt 

es dort keine Telefonzelle, 

sodass die Kinder 

Grüße

Das ganze Lager grüßt Herrn

Schmidt und bedankt sich für

sein Engagement bezüglich

der Beschwerde bei dem

Busunternehmen. Sämtliche

Vergünstigungen werden

selbstverständlich den

Kindern zu Gute kommen

und eventuell in einen

Ausflug nach Bremerhaven

inverstiert.

Einen Genesungswunsch

schickt die Leiterrunde der

Leiterin Diana, die aufgrund

einer Krankheit noch nicht

ins Lager kommen konnte.

Gute Besserung!!!

Bild des Tages

Die Küchenkräfte Sarah Nadjafi und Ricarda Paffen zaubern 

täglich leckere Gerichte für das hungrige Lagervolk. Nicht im Bild: 

Küchenjunge Tobias Wirth.
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Ihr Draht zu uns:

Ricarda Paffen 

0173/8756163bei

Lagerlexikon

In jeder Ausgabe erklären wir von nun an 

einen speziellen Lagerbegriff, den die Eltern 

unbedingt kennen sollten, wollen sie den 

Geschichten ihrer Sprößlinge nach dem 

Lager folgen können.

Heute: Die Dienste

Selber Spülen, Aufräumen und in 

der Küche helfen – was die Kinder 

zuhause höchstens am 

Hausarbeitssimulator auf der 

Nintendo Wii Konsole freiwillig 

erledigen gehört zum Lageralltag 

dazu. Mithelfen ist Pflicht und durch 

den Dienstplan klar geregelt. Jede 

Zeltgruppe muss im Lager zweimal 

Küchen-, Klo- und Platzdienst 

absolvieren. Für die kleineren

Gruppen deutlich angenehmer ist 

der Dienst der Feuerwache. Zwar 

müssen die Gruppen dafür sorgen, 

dass genug Brennholz am Abend 

zur Verfügung steht, dafür dürfen sie 

das Feuer dann auch bis 24 Uhr 

bewachen und somit zwei Stunden 

länger am Feuer sitzen.  

Links: Das Lagerpärchen aus 

den ältesten Zelten: Aaron 

Kammerahl und Jana Pietsch

Rechts: Singstars am 

Lagerfeuer: Sven Heising    

und Max Reese (v.l.) holten  

mit Gitarrenunterstützung von 

Tobi Wirth alles aus ihren 

Stimmen heraus.
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